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dieser Reichtum herstammt, dem Volke immer fremder wird
und schließlich gan? in Vergessenheit gerat, so müssen diese

einst so ledendigen Rusdrücke ?u bloßen ve?eichnungen herab--
sinken, mit denen sich keine Vorstellung mehr verbindet: das
Wort «verrätfche» wird man immer noch brauchen im 5inne von
«verklagen», allein niemand denkt mehr an die hanfbreche,
die das köstliche wort hat erschaffen helfen. Und später wird
ein guter veil dieser eu einem 5cheinleben erstarrten Uusdrücke,
die ihre Rolle ausgespielt haben, überhaupt fallen gelassen
werden und aus der 5prache verschwinden, vas alles möchte
wohl eu bedauern sein,- allein inewischen hat die fortschreitende
Kultur der menschlichen vätigkeit neue öebiete eröffnet, aus
denen neue Vorstellungen erwachsen, welche wiederum die

5prache bereichern, vas ist ja die wunderbare Kraft der 5prache,
die sie immerjung erhält, daß sie dasverbrauchte ausscheiden und
durch neue, lebensvolle Rildungen ersetzen kann, zschà.

Wa5 brucht e rächte 5chwlj?erma?
65 brucht e rächte Schmgeerma?
vas soll mer öpper säge!

Cr muest rie5 eiges stüsli ha

witglaneigeSchgbe-n-undweie dra,
e guete Schärme lag und Nacht,

Im Sunnenschgn und Nage.

was drucht e rächte Schwgeerma?
vas soll mer öpper sZge!
Sr musst e5 subers wgbli Im,

vas stilst em '5 Süetli esme sta,

es macht em öppe churei Zgt
Und stilst em '5 Ungsell träge.

was brucht e rächte Schwgeerma?
vas soll mer öpper säge!

lies vaarli Lstinder, oder ewei,
wo gsundi rotl väckli stei,

Sie trägen eim e steitre vlick
Und Sunnenschgn ergüge.

was brucht e rächte Schwgeerma?
vas soll mer öpper säge?
Ne subre lisch und blangge Schild,
Iles starestasts wort, wo öppi5 gilt,
5n eign! weinig öppemol,
wo d' wostret ms vertrüge.

was brucht e rächte Schwgeerma?
Das soll mer öpper säge!

lies subers Swestrli a der wand,
lle5 steiters Lied fürs vstterland,
es offnigs star?, e steitre vlick
Uf wägen und us Stäge.
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